
[Weitere Angaben: https://rheinland.museum-digital.de/object/6734 vom 25.04.2024]

Objekt: Wohnhaus der Familie Röntgen
in München (14.07.1900)

Museum: Deutsches Röntgen-Museum
Schwelmer Str. 41
42897 Remscheid
02191/163410
info@roentegenmuseum.de

Sammlung: Nachlass Wilhelm Conrad
Röntgen: Eigenhändige
Fotografien

Inventarnummer: 86679

Beschreibung
Wohnhaus der Familie Röntgen (sogenannte Villa "Prinz Alfons von Bayern") in der
Äußeren Prinzregentenstraße 1 (heute Prinzregentenstraße 61), München. Das Haus wurde
1896-1899 vom Architekten Sigmund Aichinger im Auftrag des niederländischen General-
Konsuls Friedrich Karl Meyer erbaut. Wilhelm Conrad Röntgen und seine Frau Bertha
Röntgen zogen 1900 im ersten Stock des Hauses ein. 1903 kaufte Prinz Alfons von Bayern
das Haus. W.C. Röntgen und seine Frau bewohnten das Haus bis kurz vor Berthas Tod 1919.

Am linken Bildrand ist eine Person mit Schirm zu erkennen (nur auf dem
Glasplattennegativ).

Grunddaten

Material/Technik: Glasplatte; Positiv auf Karton
Maße: Höhe: 9 cm, Breite: 12 cm
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Schlagworte
• Familie
• Park
• Straßenkreuzung
• Villa
• Wohnung
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